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Verantwortungsarten bei Großpilzen in Deutschland
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Jahrgang 1959, verheiratet, zwei Kinder (13, 21). 
Studium der Geologie und der Biologie an der 
Universität Hamburg, danach 10 Jahre Lehrtätig-
keit am Institut für Bodenkunde in Hamburg. Seit 
1979 Beschäftigung mit der Mykologie mit den 
Forschungsschwerpunkten Mykoökologie, Mykor-
rhiza und Naturschutz, Mitverfasser der Roten 
Liste D der Pilze, Verfasser der Roten Liste SH 
der Pilze; seit 1991 freiberuflich tätiger Mykologe, 
zahlreiche Forschungsprojekte und Gutachten im 
In- und Ausland. Themenschwerpunkte sind u.a. 
mykologische Charakterisierung der FFH-Lebens-
raumtypen, naturschutzfachliches Management von
von Pilzbiotopen, Naturwald- und Waldökosystem-
forschung, Signalarten (Indikatorarten) für Natur-
nähe und Kontinuität (Alte Waldstandorte, altes 
Grünland). Aktuell u.a. Forschungen zu den „Hot-
spots der pilzlichen Artenvielfalt“ und zur Indizie-
rung alter Wald-standorte mit Pilzen. Sein beson-
deres Interesse gilt den Keulen- und Korallenpilzen 
(Clavariaceae), der Gattung Hygrocybe, den Corticia-
ceen und den Cantharellaceen.
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Jahrgang 1964, verheiratet, drei Kinder (6, 13, 16). 
1989 erster (hobbymäßiger) Kontakt mit der Pilz-
kunde, durch Eintritt in den Verein der Pilzfreunde 
Stuttgart. Seit etwa 1993 mit den Schwerpunkten 
Kartierung, Ökologie und Naturschutz einerseits, 
Taxonomie andererseits. Mitautor am Grundlagen-
werk „Die Großpilze Baden-Württembergs“ zusam-
men mit G. J. Krieglsteiner, Mitverfasser der Roten 
Liste D der Pilze, Erstautor der Roten Liste BW der 
Pilze, zahlreiche weitere Fachartikel in in- und aus-
ländischen Zeitschriften, Autor mehrerer Pilzbücher 
im Kosmos-Verlag. Seit 2004 freiberuflich tätiger 
Mykologe, einerseits mit Kurstätigkeit sowie Aus- 
und Weiterbildung von Pilzsachverständigen der 
DGfM, andererseits mit Forschungsprojekten und 
Gutachten. Schwerpunkte sind vor allem Projekte 
mit Fragestellungen zu den Themen Naturwald- 
und Waldökosystemforschung oder Holzabbau, 
aber auch Aussagen zu naturverträglicher Waldwirt-
schaft und  naturschutzbezogenes Management von 
Pilzbiotopen (insbesondere Grünland). Sein beson-
deres Interesse gilt den Gattungen Mollisia, Amanita, 
Limacella und Cortinarius.




